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Aeusseist leistungsfähiges Spezialgeschäft für Leinen- und Baumwoll-
geweho, Aussteuer-Artikel, Bettfêdern und Flaum.

Wirthliii à ('if Zürich Obere Zäune 26

Preiswerte Lieferung kompletter Braut Ausstattungen
in einfacher bis hochfeiner Ausführung. Auf Wunsch fertig gestickt und ge-
waschen. Für grössere Posten gewähren wir entsprechenden Rabatt. Kata-
loge und Musterkollektionen franko zu Diensten.

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc Fr. 1.50

Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel „ 1.50

Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems „ 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauiingssclnväche „ 1.50

Mit Lebertran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion „ 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen „ 1.70

S"S? Ettaltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen '

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung „ 1.75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons, "TpH?
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

Man verlange in allen Apotheken und Drogerien:
Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade

Kraftnalirung von feinstem Woliigeschmack
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig und

körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.
Denkbar einfachste Zubereitung für Touristen, Sportsleute, Reisende.

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WANDER, BERN.

Guten Erfolg erzielen Sie bei Krampfadern, geschwolle-
nen Füssen, schwachen Gelenken durch das Tragen von

GiMiiiii-Strüiiipfeii
-g/tf

die wir stets in verschiedenen Grössen und Ge-
weben vorrätig halten (Anleitung zum Massnehmen
gratis). Ferner empfehlen wir
Leibhindeu in verschiedenen Systemen,
(>cradclialfci', vorzügliche Konstruktion,
Bruchbänder, Kinderartikel.

Sanität|geschäft Hausmann A.-G.
St. Gallen, Hechtapotheke I. St. n. Kugelgasse 4 T. Basel, Freiestrasse 15.

Zürich, Urauiastrasse 13, z. Bienenhof.

^eusssi-st IvistmigskÄiiAss Spk2iîì1gesokâkt lü^ deinen- uuâ Sg.êwo1I-
xevveì»s, ^nssteusr-àtikvl, Rsttksâer» nuâ Vlktttin.

Uirtdlin â ir.. àià
Vrets??erte l-tskerniix korupletten Rrant äusstattungsu

iu einlacker dis Imo^leinsr ^.uskiilnunA. ^.ul ^Vuuseli koit'A Aestiàt und zzs-
^vasâen. ?i>i- Aiösssi-s I^ostsn Av^vätiesu ^vie sutsproelisudsn Itabatt. Ivata-
lvAS und Nustsiìollâtionsn ki'.auko i?u Oieustsu.

^îit kiisen, Ksxen 8vl>^?ae5s2uständs, Blsielisnclit, IZlutariuut eto ?r. I Zll
iVIit kromsmmonium, glänzend siprodtss UsuelikustsumittsI „ l.Zll
IVIit gi^eeeinpliospliorssu^en 8a!?sn, bei LrseliöxkunA äss Hsrvsus^stems „ 2.—
I^Iit pepsin und lliastass, 2m NsbuuA clsr VsrdanunAssoInväo5s „ ISO
I^it ledertesn und Ligsld, vsrdaulieliste, ??oàlseiuneeksudstô Emulsion „ L.Zll
ütit lliiinin, Kvxsu nsr?öss Lioxk- uud lllaAgnze1uus>.-^sll „ l.7l>

i??? Wiàltv»s.n 51eus, mit Arösstsm HitolZ ASASn VeräanunAsstöi-unASu '

des LäußlinAsalters auAS^svdsts Hiudsrualn'uuA n l lö
»f- ^snà's Nai^nioksr uncî lVIàdonbons.

Riiluuliolist bel^anuts Nustsuiuittsl, nook von veiller Imitation srrsiolit. Überall lräutlieb.

làu verlange iu allen ^.pntbelren und NroAsrisu:
Lin iâeales LrükstücksAetränk kür Qesuncle nnâ Xrsnkie

ersetzt Halles, Use, Hiáao, Leb.ol^olads

LrnkàlìliiunK von t'ààin ^oIllK0LeIiinoeIi
liit Kinder in den Lntwiolclungsjslii'sn, sebwangers oder stillende Irsusn, geistig und

körperliek ^iseliöpfte, tlervöse, lungenleidende, rul-srliulöse, slisrnds beute sto.
Denliliai- siuksebsts IZubersitunA tur Vouristeu, Lportslsuts, Itsissuds.

Fabrik ciistötisolisr pläpsiaig llr. A. Vìfàl^ilZ^kì, L^kîl^.

Kuten Lrlolg srrdvloa Lis bei Kramplndsrn, gesciiwolle-
nen liisssn, scliwaclien Kelenksn äureb das VraAeuvou

l»ui»i»i-8trvmpà
6!« ^vir stets iu vsrseliiedeneu ürössou und 0s-
^vsben vorrätig !>altsn (Zuleitung r.uiu Nassuebineu
gratis). Veruor empkelilsn ^vir

in vsrsebivdeueu L^stsinsu,
<Mì I"ì«l< I>îìN< I, vor^ü^Iielie Konstruktion,
Iti i«> I>>»:i>><ie i lii»«N i i»»tilivl.

^lmitàM^elnM IliMttiniìnn
8t. KsIIen, Ilseldapotliàe I. Lt. u. liinAelMssv 11. kasei, I'reisstrasso 15.

2iieick, tlianiasti-asse 13, !5. IZionvnliok.



anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

Alf
bewä hrfes^

Wasch m i Hei'

Fettlciugen
^r/Vl@hl.~e>

cjaraMirf frei
l von schädlichen

Stoffen,
Rein, mild, neutral,

Der Entschluss,
Schuhe zu kaufen, setzt eine sorgfältige Prüfung aller geeigneten
Sorten voraus. Dies geschieht nicht nur am bequemsten nach meiner
reichhaltigen Preisliste mit ca. 450 verschiedenen Sorten, die ich au
jedermann umsonst versende, sondern Sie erhalten auch bessere Ware
zu niedrigerem Preis.

Vergleichen Sie nachstehenden kurzen Auszug :

Arbeitsschuhe für Männer, solid beschlagen Nr. 40/48 Fr. 7.80
Herrenbottinen, hohe Haken, beschlagen „ 40/48 „ 9.—
Herrensonntagsschuhe, Spitzkappe „ 40/48 „ 9.50
Frauensonntagsschuhe, Spitzkappe „ 36/42 „ 7.30
Frauenwerktagsschuhe, solid beschlagen „ 36/42 „ 6.50
Knaben- und Töchterschuhe „ 26/29 „ 4.30

II. Brühlmaiui-Huggeiiberger, Wintertliiir.

Die teuren Fleischspeisen
werden am zweckmässigsten ersetzt durch die entfeuchteten Nährprodukte der

AVitschi .A.. Gr. in Zürich
als Mehl, Gries, Grütze und Flocken aus allen Kernen- und Hülsenfrüchten für
Suppen, Breie, Grütze, Puddings, Omelettes, Mehl-Eierspeisen, Saucen, Gebäck, bes.
Graham-,Diät-,Koggen- und Vollbrot mit '/» mehr Nährgehaltu. längerem Frischbleiben.
Vorteile: I. Ersparnis: a. '/< Kochseit, b. V« Brennmaterial, c. '/« Fett-,

Eier- und Milch-Zusatz.
II. Gewinn: a. V» mehr Speise, b. Grösserer Nährwert, c.

Höhere Verdauliohkeit, d. Grössere Schmach-
haftigkelt.

Zu haben in den Spezereih&ndlungen.

nneii-nnnt bests Lslks kür kartell,
reinen ?eint, Ze^sn Lommsrsprosssn
unit nils Huutunrsinielrsiteu.
àr eebt mit <lsr Lebut^murbs:

2«roi Ssrxmàairor.

/VI ^

ìzsvìtâ kt'sss^
àsciimillsî^

sssttlsucjsn

^/VìGkI
gsrsf>li^ sksi

t von scliscllicliöii
ölosisn.

kein, mi!6, nsêsl,

Osr Lntseliluss,
Lebubs 2u bnusen, set2t eins sor^kültiAS ?rükunA slier gesiAustsn
Lartsn voraus. Oies ßosebisbt niebt nur nm bequemsten nuob meiner
rsiebbaltiAen Preisliste mit es. 450 versobieàeuen Lortsn, klls ieb nn
^sclormann umsonst versencis, souclorn Lie srbulten aueb bessere Vers
2u nieririgersm preis.

Vorgloiobsn Lis nuobstobenàen bürgen às2UA:
^rbsitssobubo kür lllünnsr, soiici bssoblnAsn l^r. 40/48 ?r. 7.80
lksrrsnbottinen, bobs llnbeii, besebluAon „ 40/48 „ 9.—
IlerrensonntSASsebube, Lpit2kappe „ 40/43 „ 9.50
l/rauensonntuAssebube, 8pit2baxps „ 36/42 „ 7.30
?ruusnv?srbtuAssebubs, soiici bsseblagen „ 36/42 „ 6.50
Llnabsn- unü löebtsrsobubs „ 26/29 4.30

KI. ttrMàìUm-IIu^eiàikei,

l)Í6 teuren ^l6Ì8ell8sZ6I86N
werden um 2weebmässiAsten ersetzt clureb ciiö sntksuebtstsn blübrproäubts der

^vv^its<zlii (Zt. in ^ûri<?à
als lilobi, Oriss, Orüt2S und ploeben aus nlleo Rlornen- und Hülsenkrüebton kür
Luppen, IZrsie, Orüt2«, Puddings, Omelettes, Nelil-lZierspsissn, Laueen, Oebüek, bes.
Orubnm-,Oibt-,ItoAAvu- uncl Vollbrot mit ^/s msbr bläbrgebnltu. längerem prisebbleibsn.
Vorteile: I. lirsparnis: u. ^/« ZLoolbssit, b. °/< Rrennzns.teris.1, e. '/- ?ett-,

Lier- ullâ Mcilvd.-2««à.
II. Vvtsrin»: u. V Mvdr SNeiso, b. Krösevror Nlààvrvrt, v.

Södoro Vvràulivlìlrvit, ci. Krö»«ero Soàevk-
buktigicsit.

bubon in âoo SxoLvrvibs.nâlnnxs».



Br Macht day T-

fLeder weich und
giebtechönstenölanz]

Oes. geschützt-, *£

^ lingstbewährfes ]A u.verbretorstes iV säurefreies I
Ijchuhputzmiftpf

• Unterricht •
in Schönschreiben, Buchführung,
Stenographie, Maschinenschrei-
ben etc. erteilt gründlich
C. A. 0= (Meianns Hanäßlssctmle

Gessner- Vftpinh T Gessner-
alleeoO. Zfliiiuii Ii alleeSO.

B—n» Prospekt gratis —

Photographie Victoria
(S. LILIENTHAL)

Limmatquai 22 Ziül'idl I Eingang Hirschengnsse

Spezialitäten: Kinder-Aufnahmen \ Sorgfältige Ausführung

Familien-Gruppen / Billigste Preise

Bfflr Sonntags 10 — 2 Uhr geöffnet.

- verwendet stets:
|Jp, {Backpulver

n j )Vanillinzucker>315 CÎS

UßtliGF S Puddingpulver)

(.Fructinp. Pfd.àoOcts
Millionenfach bewährte Rezepte

gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Blum & Co., Basel, Generaldépôt.

95ZÜRICH«
Allgemeine Unfall- rat Haftpfliclit-Yersiciierniiss-Alitiengesellscliaft

in Zürich,

Einzel rersicherungen
Tonristen-Tersicherungen
Lebenslängliche Reise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Verglcherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versichernngen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationen, echt.

Versicherung gegen Einbruch nnd Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
KautionsYersiohernng.

Beziblti Eitsehidlpig» bis Eids 1906:

über 128 V« Millionen Franken. "WS

ii die Yirslcbertei bis 1. Jmiar 1807 Iberilessu Geiliiutitle:

Fr. 3,698,000.

^Mark»- cisk ^
^t.ecjer' weich umt?

» î^nterrie^t «

in Ledönselnsiizsll, IZuelikükruriA,
8tsQ0Ai'îìpkIs, Nîìsedinsnsoìirsi-
ì>sn sts. m'tsilt AiLlldlioli
tZ. à. li- kàm HRàkl^àlk

<Zs88ner- I 6e88ver-
allss ov. /jîllloll I, »lìessv.

°»»»»°-»»»- I»r«8p«îit xr»ti»

pkotograpkio Victoria
(8.

Nimmatcjutti 22 ^îílî<il I IIirse!^LiiDi!iLS''

Lps?.i!»1it!itsn: «wàer-àknàuen > 3o>^KIti°s àskiiìiruuZ
?g.in!1ien-vi'Uvpe» / IZilIiAsIs l'reîss

W«x- Lonàgs 10 — 2 Ilkr Asvffnst. "«W

- vci^vonàetstots:
l8ze>!pli>«es

s-, ii >Vg^!>!il?^ucI<s>ì>zI^ à
^ ?àMà)

^mct!ni>i plliiàvdclz
Uillioneukaeìi dv-^'âjn'ìo lienoiito

A1'atÌ8 Î N al ION t)088Vl n (?o3okàtton.
Albert glum >è 00i^ ksse!, Ksnsrs>c!êM.

?9

llìWIHAM UM- Mil Mwt-sMiMMM-MWM«
in 2!nriOd.

8iv?elsvrslàrnilxvll
?o«rlsìsi» ?vrsiodvrllvFvo
I>vdvuslSiixIioI»v »vlsv Vkrsiävr»a?su

Svsrelgs-VvMvdvrllsxvn
àkviìer-Vsrsivdvi-uuxeii
»aktpSivdt-Vsrsltîdvrmlxvn n»à?»br1kxs-

Löt2, sovis I)i1ttp«rsoilvn Avgsnûbsr n»à
OKIlAûitioiKZnrsàì.

Vvrsledersnx xvxvu Mvdimol» naâ V1«d»
»tsàl

Verslàroux xsxeii Vsriu»trvalu»x
ìlc»vUoiii.Vvr»tokoruL!U.

Làlti L»tîkk»AM» dis Mi IM:
ödsr 128 /- NülivQSQ Mraukss. ^W«

ji âit s»s!edsrt» dis t. àu M? Sdsrvl«s«vl ksvlisutills:

3,698,000-



J. Spoerri
Zürich

Erste livate-tas der Schweiz.

h
Wir zeigen den Eingang aller Neu-

lioiten in Seidenstoffen und Woll- [

stoifen ergebenst an und bitten um Be-

siclitigung unserer reichhaltigen Lager, j

^yfÄusfer u.JWodebilder franko.

I.T iiübertreßlie'h.
Albcrt'sche IIniversaI-(«arten- is. Blumen-Dünger

(Reino Pflanzen-Nährsalze nach Vorschrift von Prof. Dr. Wagner)
Zu haben hei:

Droguisten
Handelspartnern
Samenhan dlnngen

u. s. w.

Wo nicht orhältlich, wonde

man sieh direkt an :

Die General
für die Ost- und Urschweiz:
Georg Streift in Winterthur.

in Blechdosen
mit Patent-Verschluss :

Kleine Probedose à 80 Cts.
Dose v. hg netto Fr. 1.40

i o
» »-"-n » " „
„ „ 5 „ brutto „ 6.50

ferner in Säcken von
25 und 50 kg zu bedeutend

billigerem Preis

Agenturen:
für dio Westschweiz:

Müller & Cie., in Zofingen.

Wiederverkäufer gesucht.

Station Uznach — Post Kaltbrnnn (St. Gallen).
In der Eaehlitteratur und den grössern Schweizer Zeitungen als moderne

Musterschule sympathisch begriisst. Siehe auch vorliegende Nummer dieses Fa-
milienblattes. Eintritt bis zum 15. Altersjahr. Gebirgslandschaft. Nähe vom
Zürichsee. Schulprogramm durch T o h 1 e r, Direktor, früher Vorsteher dos Schüler-
hauses St. Gallen.
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a
o
M

iä
M =5
M 0)

0)
a

•pH
0)

M

BESTER PETROLGAS KOCH ER

W
a a
o" w
W VI

o «+

a grt- b
a. ^
o Î2.
b' fl>
rt- o

a*

Das sparsamste und billigste der Welt!
3 bis 4 mal schnelleres und billigeres Kochen als mit andern Koehvorriehtungen.
Vorzüglichste Einrichtung zum Glätten I 18 und 20 Fr. per Stück. Prospekte kostenlos.
Nicht zu ver wechseln mit andern minderwertigen Apparaten.

Petjeold & Co., Zürich I, Schwanengasse 6.

^ Tpoerri
lünek

kà ll«àü« à Zàm.

«
IVir Teilen àn ZZîuxaiiF âller IV«n-

Iioitvn i» 8eiâen«totkvii uiiâ IVolI-
stolkon ki'xedgiist a» nixl liitteu m» Le-
siâtiKuvKunsvrkr rviâlitìltiAvii^a^er. î

u.^oàbilàr îl-anko.

î.7 ,« ît t? NZ i < 'à.
âîdàs'à l nivs'!.^ê'i'«iê1sU- î!. WMteK-UmM

(Ksino Oünnxsn-IVüürsnI^o nneil Vorsvlirikt von Orok. On. IVnAnsr)
Au ìmbsn ì>si:

Drox»Z»ts»
HàllâsIsAàrtvsra
SkwSAlìà» âlu»xon

U. 5.

V?o niolit orlniltlivli, vondv
mnn sià direkt on:

Oiv (Z o n v r n I
kür clîo Ost- nnd IIrse1>vsÌ2 :

Keoi-g Ltreili in Wintertkur.

in Olgàlossn
mit Ontont-Vorselilnss:

Xlo.ineOrolzodoss à 80 Ots.
Oosv v. notìo Or. 1.40

1 9
n » ^ n n ^
n „ 6 „ krutto ^ 6.60

kornor in Lnâsn von
26 nnd 60 IcA îin dodsntond

diIIÌAer<zm Oreis!

^ A s ntn r s n :

kiir dio IVestselivroi^ :

Ä Lie., in Aoüngen.

Uikài'vsàifel' gv8ueî,t.

8tàion Hxmìâ — ?08t Xîlltdrlinn (8t. ttullen).
In üor Oneldittorntur UNÜ ilsn Arösssrn Leüvoi^er AsitnnAgn nls modornn

illnsterselnds s^mpntlnsoli ImAriisst. Lislio nueli voiliogondL Xnininsr dieses On-
milienklnttes. Ointritt dis ?.um 16. ^Itgrsjnlir. OvbirAsInndselmIt. MIis vom
Anrielisee. LeliuiprogMinm dureli O o 1) 1 o r, Oirslctnr, krüligr Vorstvlior dos Leldilor-
Imnsss Lt. Onllsn.

«
o
v
«

a>

rs
a>

«
«

sesîstre r»N?G?vi.Q^5 ^c>L«e

î» p
o" m
» V»

S
^ p
o ^
es

p" cv
es
r?

?>!»« «pî»,!>iN,n^t« I>?»«ì âvi VVvIt!
3 k!s 4 mal selmellorss nnd billigeres Xoelisn ois mit lindern Kovlivorrielàngsn.
Vor?iigliàtg Linrivliiung ?um Klätten l 18 und 20 Or. per Ltilek. Orospelrte kostenlos.
IViobt ?.n veriveelseln I»it nncîorn mindsinvertigen vVpsmroteu.

â <1»., Aiiiià U 8oìiivdU0iisskt886 6.



Cacao ie Jong
Der feinste and vorteilhafteste holländische Cacao

Königl. Holländisch. Hoflieferant

Goldene Medaille Weltausstellungen
Paris 1900, St. Louis 1904 u. a.

Grand Prix Hors Concours
Hyflien. Ausstellung Paris 1901. Weltausstellung Mailand 1906

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köstlicher
Geschmack, feinstes Aroma.

Engros durch Paul Widemann, Zürich II.

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

Hauptsitz in Zürich mit Wechselstube u.Depositenkasse: Paradeplatz 8.

lKreis-IDepositen.ls:a.ssen.
Zürich III Zürich V

Ecke Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.
Oerlikon, Postgebäude.

4 °/o Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen bei unseren Depositenkassen gegen Einlage-
hefte, Zinsvergütung bis auf weiteres 4 7» netto, Bückzahlung
bis Fr. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Ver-
mittlung von Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

ferhüteii ist leichter als kurieren

Wie manche ansteckende Krankheit ist
schon durch ungenügend oder gar nicht
desinfizierte Wäsche übertragen worden.
Bakteriologische Untersuchungen haben
ergeben, dass das Wasehverfahren der

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich II

vollständig sterilisierte Weiss-Wäsche
liefert.

(«es» «îe àss
vor kvtvsto rurâ vortoi!kg.tts»to NoltânâisoNo Vavoo

Etolâenv Zleàiilk IVeltnnsstvIInnAvn
Paris ISVli, 8t. I.(iuis 1904 n. s.

l'i i v Hor8 t)on««ni 8

tt>g!en. /tussteüung k'anis >901. Veltousstellung I^ailonil >908

Karantisl't isiii, Isiolit lösliob, nakàâ, si'AîobÎA, Icöstlioksi-
KssoliwÄLli, ksivstss L.^omÄ.

ttoZros àurà k'aul Vtillemann, Zlüi'ioli II.

8eImei?M8à XrellitsnZislt
ILiirià — R»«el — <Zvi»k — 8t. A»Usn.

ttauokidL inllll-îok miiVsevk8kl8iàu.llep08Ìtsnka88s: ?sracleplak3.

2ürloli III 2ürtod V
Rà LaZonsi-sti-.-I^ntboi-st!-. Làs ?aibensti-.-Seokölclstr.

vorlilron, ?c>stAödäucls.

4 °/a VKIîK»tîo»ei», 3 ,I.ào ksst, ansssostsllt ant à su Xamen oàor
don Inbakei-;

8x»r«!i»I»Kviî ì»ei vl»«vr«v Vep»^itei»li»88vl» Wesson Dinlaxo-
betts, ^insvörssütnnss bis ant tvoitsrss 4 "/o netto, Itûeb^àlunK
bis ?r. 1V00 xor Nouât obno XünäixunA unä obno ^insvoàstz

8tàIIiîttiii»vr: Voriniotnnss von Sobi-arlbtàoborn an Vrivato tur àk-
botvàunA von 'tVortsaàn;

àkdewàrrìvx nn<t V«lnn1tun<x von liVvrtpapierei», Ver
Illittlunx von Laxitalanlaxon, KolàeàssI etc.

?tt!>ài> >zl!êie>>^ à >»>»

tV!o rnlmâs ûnstsokenài, Xvnnkboit 1st

sàoii âurok ungsnÜASnck oäsi- Zar nieIN
ässinkÄsits WSselis übsrtraZizn voräs».
tZäsi-ioloZiseds IIntsrsuobuvAen Imdon
o?Avbon, âass àkìs tVssetivoifatirgll dor

Vì îì5iâî»»«tnlt Xiii it l, ì. t,
Xàie?» II

votlsUinäiA storilisiorts tVsiss - tViisdis
lisksrt.



Sleneste Seiden-
stoffe jeder Art franko in's Haus. Verlangen Sie Muster und Kataloge von

Stickerei-Roben nnd Biemsen.
Seidenstoff-Fabrik-Union

Adolf Grieder & C", Zürich.
Dr. Bircher-Benner, Zürich, schreibt über :

Alkoholfreie Weine Meilen:
Man liört von manchem Wein- und Biertrinker: „Die alkoholfreien Fruchtsäfte

Sind mir zu süss." Ich muss diesen Vorwurf auf seine Urheber zurückleiten. Wem
die natürliche Siissigkeit der Traube nicht mehr schmeckt, der sehe zu, dass sein Leib
nicht ernsten Schaden leide. Der unverdorbene Geschmack eines Kindes, eines jeden
natürlichen, gesunden Menschen, liebt diese Süssigkeit. Kann er sich nicht mehr
selbst ändern, so sollto jeder Vater sich zweimal überlegen, ob er dem Kinde den
reinen Geschmack auch mit Wein und Bier verderben will.

Wer sich einige Zeit von Wein und Bier entwöhnt, dem munden die alkohol-
freien Trauben- und Obstweine vorzüglich. Sie können versichert sein, dass ich als
Arzt um so mehr für Ihre Produkte eintreten werde, je mehr allfällige Gegner dagegen
sich regen.

Wenden Sie sich an Gesellschaft zur Herstellung alkoholfreier Weine Meilen
oder ihre Vertreter.

Verlangen Sie

Ewgieniscber
Zwieback

Produkt erster Güte, ärztl.warm empf.

gittgü"" PrnrfnH o««ofo

ginger
falnotA R:

Kleine
SaUbmzd

Feinste Beigabe zum Bier.

ginger'
^ Humüläf evl

Basler
Eeckerli

Qualität extra supérieurs.

Wo nicht zu haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- und

Zwieback-Fabrik
Gh. Singer, Basel.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt und Kleiderfärberei
Terlinden & Co.

n. H. Hinfermeisfer
werden In kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retourniert in solider

Grratis-Schachtelpa.cku.ng.
Filialen und Dépôts in allen grössern Städten und Orten der Schweiz.

Henà 8«ià»
stotks jeder ^.rt kranko in's Ilaus. VsrlanAsn Lis Nustsr und Catalogs von

Stivkeroiüolbev und LIousen.
rriort

^àolk àrisâsr Ä Ö", Mrià.
llr. kirvksr-Lenner, Miisb, sobreibt übsr:

Moliâeie Reine IVIeilen:
àn bôrt von mancbein Wein- und Liertrinksr: ,,l)ie alkokoitreien pruektsslts

Sind mir üu sliss." leb muss diesen Vorwurk auk soins llrbsbsr ^nrüaklsitsn. V/sm
die nstiirlivke Lässigkeit derlraube niekt mekr svkmeekt, der seke au, dass sein bsib
nielit ernsten Lekaden isids. Dsr unverdorbene Oessbinaek eines Ivindss, sines jsdsn
natürliebsn, Assunàen Wensebsn, liebt disse LüssiZkeit. Ivann sr sieb niabt msbr
selbst üudsrn, so sollte jedsr Vater sieb Zweimal übsrlgAsn, ob er dem Xinds äsn
reinen Ossobmaek aueb mit Wein nnà llier verderben will.

Wsr sieb sini^e üsit von Wein und IZier sntwöbnt, dein munden die alkobol-
kreisn ?raubsn- und Obstweins vorsiügliek. 8is können versickert sein, dass iok als
ürxt um so mekr tiir Ikre Produkte eintreten werde, je mekr ailtäliige kegner dagegen
siek regen.

Wenden Lis sisb an Ossellsobakt üur HerstsIIun» alkobolkreier Weine lVIsilsn
oder ibrs Vsrtrstsr.

VsrlêtNAk» Ais

Lvgieni^cver
Xwieback

Produkt erster Löte, àrxtl.warm empt

Finger'

Finger
Kleine

Saindmnel
psinsts keigabs?um vier.

Hlnger'
Lasier

Leckerli
gualität extra »iipörivur».

Wo nlebt ?u babsn, sebrsibsn Lie
direkt an die

8vlmà krvkei- unö
Z!mebavk-5abi-ik
vd. Stnxvr, Laasl

llirekte Sendungen an die bekannte grösste und erste

lMiàà àetiAiiAwIt iiili! ^IviàMrbvrej
Vvrlàâv» â vo.

k. kiàl'lMà
werden in kürzester üsit sorZkältiA stksktniert und rstourniert in solider

Filialen und Dépôts in allen Zrössern Ltädten und Orten der Lebweis.
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